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Antrag 

der Abgeordneten Richard Graupner, Stefan Löw, Christoph Maier, Christian 
Klingen, Jan Schiffers und Fraktion (AfD) 

Krieg und Flucht in Europa – Kapazitäten für ukrainische Flüchtlinge schaffen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich anlässlich der Ukrainekrise dafür einzuset-
zen, eine verbindliche Abschiebeoffensive ausreisepflichtiger Ausländer aus Bayern zu 
starten, um für ukrainische Kriegsflüchtlinge schnellstmöglich Kapazitäten zu schaffen 
und ihnen wirksame und humanitäre Hilfen bereitstellen zu können. 

Außerdem wird die Staatsregierung aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzu-
setzen, dass für die Dauer des derzeitigen ukrainisch-russischen Krieges im Rahmen 
des Art. 25 des Schengener Grenzkodex konsequente Grenzkontrollen an den bundes-
deutschen Außengrenzen eingeführt werden, um parallele Einwanderungsströme, bei-
spielsweise durch Sekundärmigration, zu verhindern. 

 

 

Begründung: 

Angesichts der dramatischen Situation in der Ukraine haben sich hunderttausende 
Kriegsflüchtlinge auf den Weg in die EU gemacht. Mehrere Tausend haben bereits 
Schutz in Deutschland gefunden, viele weitere werden in den nächsten Tagen und Wo-
chen noch eintreffen1 .Es ist nun die Aufgabe Deutschlands aber auch des Freistaates 
zeitnah Maßnahmen zu ergreifen, die es den Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine ermög-
lichen, unbürokratisch und unter würdigen Bedingungen unverzüglich Zuflucht zu fin-
den. 

Zur zeitnahen Bereitstellung ausreichender Kapazitäten zur Unterbringung einer zuneh-
menden Anzahl ukrainischer Kriegsflüchtlinge sollten nun Abschiebungen ausreise-
pflichtiger Ausländer umgesetzt werden. Deutschlandweit sind annähernd 50 000 voll-
ziehbar ausreispflichtige Ausländer ohne Duldung bekannt, allein in Bayern befinden 
sich über 8 000 davon2. 2021 wurden lediglich etwas mehr als 1 800 Abschiebungen 
aus Bayern umgesetzt3, die Folge ist eine massive Belastung des Sozialstaats. Ange-
sichts derart hoher Zahlen ausreisepflichtiger Ausländer besteht großes Potenzial, Ka-
pazitäten für ukrainische Kriegsflüchtlinge freizumachen. 

Zeitgleich werden bereits vorhandene Kapazitäten durch die vorübergehende Einfüh-
rung von Grenzkontrollen an den bundesdeutschen Außengrenzen gemäß Art. 25 des 
Schengener Grenzkodex durch eine regulierte Einreise geschont. Insbesondere Sekun-
därmigration, die in den vergangenen Jahren stark an Relevanz für deutsche Behörden 
gewonnen hat, kann dadurch wirkungsvoll bekämpft werden. Als Hauptzielland für Se-
kundärmigranten steht Deutschland im Fokus besonders für Asylbewerber aus Grie-
chenland. 2021 hat sich die Zahl der Schutzberechtigten, die aus Griechenland nach 
Deutschland kamen, um hier erneut einen Asylantrag zu stellen, von monatlich rund 

                                                           
1 https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/informieren/aktuelles/live-ticker-ukraine-krise 
2 https://dserver.bundestag.de/btd/19/322/1932290.pdf 
3 https://www.stmi.bayern.de/med/pressemitteilungen/pressearchiv/2022/3b/index.php 
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1 000 auf über 2 000 mehr als verdoppelt, mit rund 34 000 Fällen haben sie damit sogar 
mehr als ein Drittel aller Asylgesuche hierzulande ausgemacht. Hinzu kommt, dass 
Rückführungen nach Griechenland gemäß deutscher Rechtsprechung nahezu ausge-
schlossen sind, was die Migration, vorrangig aus wirtschaftlichen Gründen, nach 
Deutschland stark befördert hat4,5,6,7. Jedoch hat spätestens mit dem Grenzkonflikt an 
der polnisch-weißrussischen Grenze die Zahl irregulärer Grenzübertritte an der 
deutsch-polnischen Grenze ebenfalls zugenommen8. Da der Bundesgesetzgeber das 
Schlupfloch der Sekundärmigration bislang noch nicht geschlossen hat, ist die vorüber-
gehende Einführung der Grenzkontrollen folgerichtig. 

 

 

                                                           
4 https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/kurzmeldungen/DE/2021/10/bm-migrationslage.html 
5 https://www.rnd.de/politik/seehofer-problematisch-ist-vor-allem-sekundaermigration-aus-griechenland-

G3SSQ2CIXZDQJFINTVQYEK4TGM.html 
6 https://www.tagesschau.de/ausland/sekundaermigration-101.html 
7 https://www.welt.de/politik/deutschland/article227760935/Sekundaermigration-Monatlich-kommen-1000-

Fluechtlinge-aus-Griechenland.html 
8 https://www.rnd.de/politik/seehofer-problematisch-ist-vor-allem-sekundaermigration-aus-griechenland-

G3SSQ2CIXZDQJFINTVQYEK4TGM.html 
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